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Lokal s

kardinal koenig besichtigte wig - gelaende

wien , j>0,5 ° ( nk ) kardinal dr . franz k 0 e n i g besichtigte
dienstag nachmittag das wig - gelaende am laaer berg und die ein —
richtungen der heilquelle ober - laa . der regierungsgeneralkommissaer
tu er die wig 74 , stadtrat kurt ■ h e l l e r , und stadtgarten -
direktor ing . alfred a u e r gaben dem hohen gast die techni¬
schen erlaeuterungen auf dem baugelaende.

der kardinal aeusserte sich in sehr anerkennenden Worten
ueber das grosse bauvorhaben.
+++
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kommunal :

befragungaaktion fuer aeltere Wienerinnen und wiener

1 Wien , 30 . 5 . ( rk ) die stadt Wien wird demnaechst eine be-
fragungsaktion fuer alle aelteren Wienerinnen und wiener durch-
fuehren . sinn uno zweck der aktion soll es sein , zu erheben , inwie¬
weit ihnen die derzeit bestehenden sozialen dienste der Stadtver¬
waltung ueberhaupt bekannt sind , wie diese einrichtungen von ihnen
eingeschaetzt werden , ob sie diese in anspruch nehmen beziehungs¬
weise ob sie die einrichtung neuer dienste begruessen wuerden.
befragt werden alle Wienerinnen ab dem 60 . Lebensjahr beziehungs¬
weise alle wi .ener .ab dem 65 . Lebensjahr,

wohlfahrtsstadtrat maria j a c 0 b i wird dies zum an lass
nehmen , kommenden mittwoch , dem 6 « Juni , um 11 uhr , im Sitzungs¬
zimmer des presseforums 1 , voLksgartenstrasse 3 , in einem

pressegespraech
ueber naehere details dieser befragungsaktion und den umfang der
derzeit vorhandenen sozialen dienste zu berichten.

geehrte redaktion
bitte merken sie vor:
zeit : mittwoch , 6 . juni , 11 uhr.
ort : presseforum , 1 , volksgartenstrasse 3 , 3 . stock , Sitzungs¬

zimmer .
0853
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lokal 1

’ ’ wohnen aktuell’ 5 weist neue wege
buergermeister slavik eroeffnete ausstellung im bauzentrum

wien 5 30 . 5 . ( nk ) buergermeist er felix slavik eroeffnete
mittwoch im oesterreichischen bauzentrum die repraesentative wohn-
bauausstellung der stadt Wien , die den titel 5 ’ wohnen aktuell ’ ’
traegt „ hochbaustadtrat hubert p f 0 c h hatte vor der er-
oeffnunq die pressevertreter ueber die interessante schau infor-
mi er t .

im bauzentrum wird ab sofort bis 26 . august die
ausstellung ’ ’ wohnen aktuell ’ ’ der stadt Wien gezeigt , die schau
gibt einen ueberblick der neuesten Projekte im staedtischen wohn-
bau . in die Zukunft weisende wohnungstypen wurden hier - teils
in originalgroesse und komplett moebliert , teils in modellen und
schaubildern - aufgebaut , auf einem fragebogen werden wuensche
und anregungen der besucher entgegengenommen , die ausstellung wurde
von der gruppe hochbau - magistratsabteilung 19 ( architektur)
gemeinsam mit dem oesterreichischen bauzentrum gestaltet , sie
ist rnontag bis samstag von 9 bis 18 uhr bei freiem eintritt ge-
oeffnet . im rahmen der ausstellung ’ ’ wohnen aktuell ’ ’ finden
taeglich um 14 uhr ( zunaechst bis 8 . juni ) gratisrundfahrten zu
neuen staedtischen wohnbauvorhaben statt , ( zaehlkarten am in¬
formationsschal ter des bauzentrums erhaeltlieh ) . auch fuehrungen
durch die schau werden arrangiert.

geburtstag des kommunalen wohnbaus
die stadt Wien hat - seit sie vor 50 jahren ’ ’ geburtsstadt ’ ’

des kommunalen und sozialen Wohnungsbaus geworden ist - den
ehrgeiz , auch in Zukunft ihre international unbestrittene Spitzen¬
position - was wohnwert , ausstattung , groesse und anzahl kommunaler
Wohnungen betrifft - zu erhalten und auszubauen , das staedtische
wohnbauprograrnm bietet nun - staerker als in den jahren der reinen
bedarfsdeckung - moeglichkeiten zur entwicklung neuer wohnformen.
mit ideen , die in die Zukunft weisen , soll dem bestehenden
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qualitativen wohnungsmangel in den altbaugebieten zu leibe gerueckt
werden , erklaerte stadtrat pfoch bei der pressefuehrung.

grosse freizuegigkeit fuer architekten - interessante
wohnungstypen

die architekten haben weitgehendst freie hand fuer optimale
grundrissloesungen im rahmen der durch die wohnbaufoerderung
fixierten kosten , eine Vielfalt von wohnungsmoeglichkeiten und
eine abwechslungsreiche , das Stadtbild belebende architektur
zeichnen die neuen wohn bauvorhaben aus . interessante wohnungs¬
typen , zum beispiel split - level - wohnungen ( zwei wohnungsebenen,
halbgeschossig versetzt und durch eine stiege verbunden ) und
maisonetten ueber zwei geschosse werden nun realisiert und sind
ueberdies die ’ ’ sehtager ’ ’ der ausstellung.

die qualitaet einer wohnung haenge in hohem mass von einer
guten grundrissloesung ab , betonte hochbaustadtrat pfoch . flexible
grundrisse kommen den individuellen beduerfnissen der bewohner
besonders entgegen , ansprechende Loesungen der montagebauweise
zeigt die ausstellung . gut und lebensgerecht ist eine wohnung dann,
wenn sie - neben der guten ausstattung - eine moeglichst viel¬
seitige anpassung an die wechselnden wohnbeduerfnisse einer
familie zulaesst,

selbstverstaendlich muss auch die bautechnik perfekt sein , im
wiener kommunalen Wohnungsbau werden seit jahren die gesetzlich
geforderten mindeststandards weit ueberboten . das gilt fuer
waermeschutz und fuer Schallschutz.

den wert einer wohnung bestimmt nicht zuletzt die lebenswert
gestaltete umweit mit gruen - und ruhezonen , spielplaetzen , sport - ,
erholungs - und bildungsmoeglichkeiten , mit einer guten Infra¬
struktur . hier trifft die Stadtverwaltung grosse anstrengungen
in der gestaltung der neuen Wohnviertel.

immer groessere Wohnungen
das Wohnungsprogramm der stadt Wien umfasst

wohnungst ypen:
iype ai einzelraum - wohnung ca . 32 m2
type b : zwei - zimmer - wohnung ca . 49 m2
iypa c : drei - zimmer - wohnung ca . 72 m2
iype d : vier - zirnmer - wohnung 87 - 110 m2
( und sondertypen)

derzeit vier

5 Prozent
5 Prozent

75 Prozent
15 Prozent

/ .
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die tatsache , dass 90 Prozent der Wohnungen groesser als
70 guadratmeter sind , zeigt , dass der familie mit kindern rechnung
getragen wird , die durchschnittliche wohnungsgroesse ist in den
letzten Jahrzehnten staendig gestiegen und liegt derzeit bei
7o quadratmet er . die marken der aufwaertsentwicklung : zwischen-
kriegszeit : 45 quadratmet er , 1950 s 54 quadratmet er , 1960 : 65 qua-
dratmeter , 1970 : 70 quadratmet er.

die stadt Wien bekenne sich - so pfoch - zu dem grundsatz,
dass die Wohnung keine wäre im ueblichen sinn ist , sondern ein
mit der menschenwuerde verbundenes kulturgut . dieser grundsatz
wurde vor 50 jahren gepraegt , als der wiener gemeinderat am
21 * September 1923 den historischen beschluss ueber den bau der
ersten 25 . 000 kommunalen Wohnungen fasste.

’ ’ wohnen aktuell ’ ’ weist neue wege
buergermeister felix slavik wies in seiner eroeffnungsrede

darauf hm , dass der wiener soziale Wohnungsbau bei seinem beginn
im jahre 1923 in der ganzen weLt bewunderung erregte , jedoch im
inland auf heftige kritik stiess . bemerkenswert sei , fuehrte
der buergermeister weiter aus , dass jene , die vor etwa zehn jahren
Wohnbauten geplant und gebaut haben , heute die heftigsten kritiker
seien , im gründe kritisieren heute jene architekten das , was sie
vor etwa zehn jahren selbst verantwortlieh geplant und gebaut
haben , slavik betonte weiter , dass wir heute nicht Wohnungen fuer
eine kleine privil egierte Schicht bauen koennen -, sondern fuer
die buerger , die einen normalen verdienst haben , die wohnbau-
potitik der Stadtverwaltung muesse die wirtschaftliche kraft
der bevoelkerung beruecksichtigen.

mit hilfe des sozialen kommunalen wohnbaus der stadt Wien
seien in der Vergangenheit manche soziologischen und kriminellen
Probleme in der stadt Wien bewaeltigt worden , fuehrte der buerger¬
meister weiter aus.

slavik regte eine engere Zusammenarbeit zwischen den architekten
und den innenarchitekten an , um das vielfach herrschende missver-
haeltnis zwischen der gestaltung der wohnungsgrundrisse und
der einrichtung zu beseitigen.

hochbaustadtrat hubert pfoch hob hervor , dass die
Stadtverwaltung heute wohnbaustrukturen verwende , die von wissen-
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ochaft und forschung als optimal bezeichnet ' wer den . Wien zaehle
zu den wenigen metropolen der weit , in denen es keine slums gibt.

der direktor des oesterreichischen bauzentrum , architekt
dipl . - mg . j i r a s k o , betonte eingangs , dass die idee , den
sozialen wohnbau der stadt Wien in originalgroesse im bauzentrum
zu praesentieren , vor einem jahr geboren wurde.

1409"
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kommunal :

mit dem strassenbahnfahrschein zur hohe wand - wiese

4 wien 9 30 . 5 . ( rk ) ab sonntag wird die postautobustinie , die
von huetteldorf nach hainbach faehrt , in den einheitstarif der
verkehrsbetriebe einbezogen , man kann nun also mit dem strassen-
bahnfahrschein bis zur hohe wana - wiese und zum steinbachtal fahren,
zugleich wird die linienfuehr ung geaendert . der postautobus , der
das Signal 49 ( gross ) b tragen wird , faehrt ueber den Wolfersberg
und den bierhaeuslberg , wird also dem wünsch entsprechen , diese

Siedlungsgebiete ans netz des oeffent liehen Verkehrs anzubinden,
die weitere streckenfuehrung verlaeuft ueber riedstrasse - anzen-
grüberstrasse - cottagestrasse und mauerbachstrasse.

die wiener verkehrsbetriebe werden , der post den einnahmen-

entgang ersetzen , der durch die einbeziehung der linie in den
einheitstarif entsteht , diese belastung der verkehrsbetriebe
wird jaehrlich etwa 3 millionen schi1ling . betragen.

fuer den 14 . bezirk ist diese neuerung natuerlich ein anlass
zum feiern , um 8 unr wird sonntag ein geschmueckter autobus vom
bahnhof huetteldorf abfahren , buergermeist er felix s 1 a v i k ,
stadtrat franz n e k u l a , bezirksvorsteher heinrich
m u e l l e r , andere bezirksmandatare und vertreten der post
werden in diesem autobus mitfahren , auf dem parkplatz beim beginn
der sofienalpenstrasse ( bei schlechtwetter im gasthaus daneben)
findet dann die offizielle uebernahme der linie in den einheits-
tarif statt.

1243
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kommunal :

eroeffnung des achten pensionistenheimes

5 wien 5 30 . 5 . ( rk ) buergermeister felix s t a v i k und
wohlfahrtsstadtrat maria j a c o b i uebergaben mittwoch im
11 . bezirk , in der rzehakgasse 4 ( nahe dem haeckel - platz ) , das
achte wiener pensionistenheim offiziell seiner bestimmung.

das neue pensionistenheim , das den namen ’ ’ haidehof ’ ’ traegt,
bietet 274 betagten platz , die Wohneinheiten - 206 einzel - und
34 eheapartrnents - sind in einem teils neun - , teils achtgeschossigen
wohntrakt untergebracht . die baukosten fuer dieses nach plaenen
der architekten gottfried f i c k l und dipl . - ing . e.
d u s 1 errichteten pensionistenheimes betrugen 69,2 millionen

Schilling , an kommunikationsraeumlichkeiten stehen ein grosser
veranstattungssaal , zwei fernsehraeume , eine bibtiothek , ein
Spielzimmer , eine terrasse , ein fusspflege - und frisierZimmer
sowie diverse aufenthattsraeume in den einzelnen geschossen zur

verfuegung . das haus wird fernbeheizt , gruenanlagen rundherum
laden zum Spazierengehen und rasten ein.

mit der heutigen eroeffnung wurden seit baubeginn des ersten

pensionistenheimes im jahre 1961 bereits acht haeuser mit 1 . 952

heimplaetzen fertiggestellt und in betrieb genommen , drei pensio-
nistenheime , naemlich im 2 . , 14 . und 15 . bezirk , befinden sich

gegenwaertig im bau und werden nach ihrer fertigstellung insgesamt
783 betagten Wienerinnen und wienern platz bieten , darueber hinaus
wird schon in naechster zeit mit dem bau eines weiteren pensionisten
heimes in tiesing und mit einem erweiterungsbau zum pensionisten¬
heim in doebling begonnen werden.

( forts . moegl . )
1346
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lokal :

schloss hetzendorf,

preise der wiener modepresse vergeben

6 Wien , 30 . 5 . ( rk ) in der modeschule der stadt Wien im schloss
hetzendorf wurden mittwoch die mode - pressepreise des heurigen
jahres vergeben , praemiiert wurden modelle der fachgebiete strick-

mo .de , kleidermode , modeaccessoires und textildruck . die modeschule

entsprach damit den wuenschen des fachverbandes der texti1industrie
Oesterreichs , der zur foerderung der kreativen und technischen

ausbildung des modenachwuchses in hetzendorf preise im gesamtbetrag
von 10 . 000 ‘ schilling gestiftet hat.

wie direktor prof . otto l i e w e h r erklaerte , wurden im

rahmen des diesjaehrigen ’ ’ alfred kunz - gedaechtniswettbewerbes ’ ’ aus

insgesamt 900 entwuerfen der fuenf fachabteilungen durch eine
lenrer - schueler - jury zunaechst 18 k 1 eiderentwuer f e , 18 strick¬
modelte , 6 hut - , 6 taschen - und 6 textilentwuerfe ausgewaehlt und
fuer die ’ ’ endrunde ’ ’ bestimmt , oesterreichische firmen spendeten
Stoffe , Strickgarn und andere materialien . die heute der presse

vorgestellten entwuerfe haben die studierenden dann selbst in den

schuleigenen werkstaetten ausgefuehrt.
die wettbewerbsentwuerfe sind geraume zeit vor der hetzendorf-

koltektion entstanden und stellen gewissermassen die experimentier -

modelle dar , nach denen die modeschau ’ ’ modestory 73 ’ ’ moliäy . h

gestaltet werden wird , die traditionelle modeschau und die trepp-

papier - revue ’ ’ hexendorfer maerchen ’ ’ werden der presse am mittwoch,
dem 13 . juni , um 10 uhr , vorgestellt werden.

1 359
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kommunal :

dehnepark wird ausgestaltet und geoeffnet

7 Wien , 30 . 5 . ( rk ) voraussichtlich noch heuer wird ein teil des
rosentals einschliesslich des dehneparks im 14 . bezirk der oeffent-
lichkeit zugaenglich gemacht werden.

■ den auftrag zur ausgestaltung und oeffnung dieses erholungs-
gebietes hat buergermeist er felix s l a v i k bereits am
28 . September 1972 erteilt , nach durchfuehrung der notwendigen
Vorarbeiten wurde der plan , der fuer die notwendigen aufschliessungs-
arbeiten drei etappen vorsieht , von der bezirksvertretung fuer den
14 . bezirk am 23 , maerz behandelt , nun ist es soweit , dass in
kuerze mit den arbeiten begonnen werden kann.
141 3
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